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ECHOFUSSBALL

Willkommen FSV Vohwinkel Wuppertal  
Sonntag, 05. März 15:00 Uhr

Das nächste Heimspiel der Ersten:

NIEVENHEIM ZURÜCK 
AUF DEM THRON 7S.
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Bestens aufgestellt – 
mit unseren
Versicherungslösungen.
Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den VdS Nievenheim ,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Direktionsgeschäftsstelle

Rainer Kottirre
Heerstr. 17, 41542 Dormagen
Tel 02133 90155, Fax 02133 299128
rainer.kottirre@ergo.de

Partner von
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7 26 29 3321

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
liebe Freunde des VdS Nievenheim,

gerne komme ich der Bitte nach, für die 51. Aus-
gabe des Fußballechos ein Grußwort an Sie zu 
richten. Seit 28 Jahren bin ich Mitglied beim VdS 
Nievenheim und davon gehörte ich über 20 Jahre, 
nach dem Jugend-, auch dem Seniorenvorstand 
an. Bei meinem Eintritt 1989 spielte unsere erste 
Mannschaft noch in der Kreisliga A und die Ju-
gendmannschaft befand sich im Aufbruch. Gemeinsam mit meinem 
Freund und Wanderkameraden Werner Völkel war es als Jugendvor-
stand unser gemeinsames Ziel, wieder alle Jugendmannschaften zu be-
setzen und auch abseits des Platzes den Kindern etwas zu bieten. Es war 
eine schöne und erfolgreiche Zeit, die wir gestalten und erleben durften. 
Ein Highlight war sicher die Teilnahme am C-Jugend Turnier unserer 
Partnerstadt St. Andre´ mit Mannschaften wie Real Madrid und Benfica 
Lissabon. Wir beide nahmen uns den Planungen und der Umsetzung 
des Kunstrasenplatzes an und schafften dank der tollen Unterstützung 
vieler Menschen den Bau des neuen Platzes. Ein Meilenstein für den 
VdS und Wegbereiter für erfolgreiche Jahre. Danach hat der Verein eine 
tolle Entwicklung gemacht und ist heute mit zwölf Jugend-, drei Seni-
oren-, einer Damenmannschaft und den „Alten Herren“ hinter dem SC 
Kapellen der führende Verein im Rhein-Kreis Neuss. Der Höhepunkt war 
sicherlich der Aufstieg in die Oberliga, der unserem Verein aber auch sei-
ne Grenzen aufgezeigt hat. Wir sollten nie vergessen, dass wir „nur ein 
kleiner Dorfverein“ sind, in dem bis in die heutige Zeit hervorragendes 
geleistet wird. Am Ende dieser Spielzeit kommen zwölf A-Jugendspie-
ler in den Seniorenbereich. Dies ist ein Beleg für die sehr gute Arbeit, 

AUF EIN WORT

Heinz Taschner
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die der heutige Jugendvorstand und alle Trainer und Betreuer im ge-
samten Jugendbereich leisten. Nicht vergessen möchte ich unsere tolle 
Damenmannschaft zu erwähnen, die sehr erfolgreich spielt und dieses 
Jahr den Aufstieg schaffen kann. Nach der Vergangenheit und dem Ist-
Zustand möchte ich noch einen Blick in die Zukunft werfen. Ich hoffe, 
unsere Seniorenmannschaften werden den Klassenerhalt schaffen und 
alle Spieler und Trainer bleiben dem VdS treu und die Jugendabteilung 
wird weiter so gute Arbeit leisten, dass jedes Jahr viele Eigengewächse 
zu den Senioren wechseln.

Wie Sie vielleicht herauslesen können, ist und bleibt der VdS eine Her-
zensangelegenheit für mich. Besuchen auch Sie die Spiele, egal welcher 
Mannschaft. Sie sind auch weiterhin auf Ihre Unterstützung angewie-
sen. Der VdS Nievenheim wird in Zukunft wieder vor großen Heraus-
forderungen stehen. Durch das Neubaugebiet und die Integration der 
Flüchtlinge werden eine große Zahl neuer Kinder und Jugendlicher 
beim VdS ihrem Hobby nachgehen wollen. Vielleicht denkt die Politik 
jetzt schon über Lösungen nach und da meine ich Platzerweiterung so-
wie funktionstüchtige Umkleidekabinen. 

In drei Jahren besteht der VdS Nievenheim 100 Jahre und es wäre 
schön, wenn wir das Jubiläum alle gemeinsam feiern könnten.

In diesem Sinne, eine Zitat vom 1. FC Köln: 

„Nur zosamme sin mer stark …..“

Ihr 
Heinz Taschner

7 26 29 3321
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NIEVENHEIM KEHRT  
ZURÜCK AUF DEN THRON

So umschrieb die Neuss-Gre-
venbroicher-Zeitung den tollen 
Erfolg des VdS. Zum dritten Mal 
konnte unser Landesligateam 
den Titel des Kreishallenmeis-
ters gewinnen. Nach zwei Jah-
ren Abstinenz, weil man bereits 
in der Qualifikationsrunde auf 
der Strecke geblieben war, reiste 
man zur Endrunde nach Gustorf. 
Vorab musste man sich in der 
heimischen Sporthalle an der 
Gesamtschule Nievenheim, eine 
Woche vorher, erst einmal quali-
fizieren. Die Qualifikationsrunde 
gestaltete das Team von Thomas 
Bahr recht souverän und man 
wurde nur im Halbfinale durch 
den starken A-Ligisten Novesia 
Neuss richtig gefordert. Ohne 
ein Tor in der regulären Spielzeit 
fiel die Entscheidung vom Sie-
benmeterpunkt und hier gewann 
der VdS mit 4:1. Im Endspiel traf 
man auf den Bezirksligisten DJK 
Gnadenthal, wo man seine gan-

DIE ERSTE

7 18 23 4116 26 29 3321
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Neuzugang Andreas Plödereder erstmals im 
Trikot des VdS (Foto: NGZ, Lothar Berns)

ze Qualität abrief und ungefähr-
det mit 5:1 gewann. „Wir waren 
hier klar die beste Mannschaft. 
Alles andere als das Erreichen 
der Endrunde wäre eine Enttäu-
schung gewesen“, sagte Trainer 
Bahr nach Turnierende. Wieder 
einmal zeigte der VdS auf dem 
Parkett und auch abseits des 
Parketts seine Leistung. Als Aus-
richter der Vorrunde, zeigte man 
sich für den Ablauf der Spiele 
und für das leibliche Wohl der 
zahlreichen Zuschauer und der 
Teams verantwortlich. „Toll, 
dass wieder so viele mitgezo-
gen und sich in den Dienst des 
Vereins gestellt haben. Ich den-
ke wir waren wieder ein gute 
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Konny Reimann:

„SPAX 
  mal wieder“

spax.com
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Gastgeber“, so Abteilungslei-
ter Schmitz nach mehr als zehn 
Stunden Arbeit. 

Die Auslosung zur Endrunde 
hatte es in sich. Der VdS kam 
in eine sprichwörtliche „Todes-
gruppe“, wie man gerne im 
Fußball sagt. Ligakonkurrent 
und Pokalverteidiger VfL Jü-
chen/Garzweiler sowie die Be-
zirksligisten SG Holzheim und 
SV Bedburdyck/Gierath hießen 
die Gegner der Vorrunde, in der 
man mindestens Zweiter wer-
den musste, um in die Final-
runde zu gelangen. Gecoacht 
wurde das Team von Co-Trainer 

Sinan Muslu und dem sportli-
chen Leiter Andre Grunzel. Ge-
gen den „Lieblingsgegner“ Jü-
chen startete man ungefährdet 
mit einem 4:2 Sieg ins Turnier. 
Vielleicht war es der gut zwei-
stündigen Pause geschuldet, als 
man im zweiten Spiel gegen den 
SV Bedburdyck/Gierath mit 2:3 
unterlag. „Unser mit Abstand 
schlechtestes Spiel im Turnier“, 
befand Sinan Muslu später und 
fügte hinzu: „Das Gute daran, 
danach haben wir uns schnell 
wieder gefangen und sind letzt-
endlich weitergekommen.“ Ge-
gen die SG Holzheim schoss 
der VdS, beim 5:2 Sieg, nämlich 
aus allen Rohren. Sehenswert 
war dabei ein Treffer durch Sa-
scha Pelka, der wohl als einziger 
Spieler des gesamten Turniers 
Doppelpass mit der Bande spiel-
te und damit die gegnerische 
Abwehr Schachmatt setzte und 
einnetzte. Im Finale traf man 
dann auf den Bezirksligisten SV 
Uedesheim, wo Simon Kozany 
zur Großform auflief, die beiden 
Treffer zum 2:1 Sieg erzielte und 
somit Torschützenkönig des Tur-
niers wurde. Überragend, wie 
im gesamten Turnierverlauf, war 

7 18 23 4116 26 29 3321
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Landrat Petrauschke überreicht den Kreis-

pokal an Stephan Volk (Foto: VdS)
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auch Keeper Kelvin Sanchez, 
der die VdS-Führung mit tollen 
Paraden verteidigte und erst 38 
Sekunden vor Spielende hinter 
sich greifen musste. Zu spät für 
die Uedesheimer, die zu keinem 
Abschluss mehr kamen. Die tol-
le Torwartleistung von Kelvin im 
gesamten Turnierverlauf fand 
auch bei der Jury, die ihn zum 
besten Torhüter des Turniers 
auswählte, Anklang. Nachdem 
Landrat Petrauschke den Kreis-
pokal an Kapitän Stephan Volk 
übergeben hatte, zeigte sich Co-
Trainer Sinan Muslu glücklich: 
“Ich weiß genau, dass die Jungs 

da sind, wenn es hart auf hart 
kommt. Im Ernstfall kann man 
immer auf uns zählen.“

Gregor Schwermer

WAS WAR DA NOCH?

Wenn der VdS Hallenkreismeis-
ter wurde, stellte sich anschlie-
ßend auch auf dem großen Feld 
der Erfolg ein. 2011 stieg man 
aus der Bezirksliga in die Lan-
desliga auf. 2014 feierte man 
den größten Erfolg in der Ver-
einsgeschichte und stieg in die 
Oberliga auf. 2017? Wenn alle 
Teams den Klassenerhalt schaf-
fen, wäre das ein weiterer Erfolg 
für den VdS. Auf geht’s Jungs.

Gregor Schwermer

7 18 23 4116 26 29 3321
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Freuten sich über die Ehrung, Kelvin Sanchez 
und Simon Kozany (Foto: VdS)

So sehen Sieger aus (Foto: VdS)
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de

 
 

                                         
 

                                         

                                          
 

Frank und Thomas Arntz GbR 
Conrad-Schlaun-Str. 15, 41542 Dormagen 

Telefon: 02133/973570      Fax: 02133/973562 
 

Mobil Frank:     0177/2736047 
Mobil Thomas: 0177/3568602 

E-Mail: t.arntz@t-online.de 
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Solar
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WINTERNEUZUGÄNGE

Vom Ligakonkurrenten Rather 
SV kommen zur Winterpause 
zwei Spieler zum VdS, die wir 
kurz vorstellen möchten. Wir 
dürfen gespannt sein, wie die 
beiden Jungs einschlagen.

Gregor Schwermer  

HALLENKREISMEISTER

Mit dem dritten Turniersieg in 
der 29jährigen Geschichte der 

Kreishallenmeisterschaften, die 
1989 ins Leben gerufen wurden, 
hat sich der VdS an die vierte 
Stelle der ewigen Bestenliste 
vorgearbeitet. Sechs Mal ging 
der Pokal an den TSV Bayer 
Dormagen, fünf Mal an den VfR 
Neuss, vier Mal an den TuS Gre-
venbroich und je drei Mal an 
den FC Zons und den VdS Nie-
venheim. Ein toller Erfolg für 
die Sportfreunde, die damit ihre 
derzeit gute Stellung im Kreis 
untermauerten.

STECKBRIEF ANDREAS PLÖDEREDER:

Alter:   23 Jahre
Beruf:   Anlagenmechaniker 
Position:   rechter Verteidiger
Spielerstationen:  Wuppertaler SV II,  

TuRU Düsseldorf, Rather SV 
Lieblingsverein:   Bayern München 
Hobbys:   Kraftsport und Laufen 

STECKBRIEF TIMO ZIEGLER:

Alter:   26 Jahre
Beruf:   Speditionskaufmann 
Position:   Mittelfeld rechts
Spielerstationen:  DSV Düsseldorf,  

TuS Gerresheim, Rather SV 
Lieblingsverein:   Borussia Dortmund 
Hobbys:   Katzenzucht und Fitnessport
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Die Hallenkreismeister von 
2010 bis 2017

2010 VfR Neuss
2011 VdS Nievenheim
2012 SV Uedesheim
2013 SV Uedesheim
2014 VdS Nievenheim
2015 SG Kaarst
2016 VfL Jüchen/Garzweiler
2017 VdS Nievenheim 

DIE KOMMENDEN GEGNER

Es ist wieder soweit. Der Ball 
rollt endlich wieder und die 
Saison 2016/2017 geht in seine 
entscheidende Phase. Der VdS 
war in der Winterpause nicht un-
tätig geblieben und konnte die 
Abgänge Thomas Ruddies (FC 
Zons) und Marco Lüttgen (SW 
Düsseldorf) kompensieren. Mit 
Andreas Plödereder und Timo 
Ziegler kamen zwei Spieler vom 
Ligakonkurrenten Rather SV an 
die Südstrasse.

Bis zum Erscheinen unserer 
nächsten Ausgabe, stehen acht 
Spiele auf dem Programm. In 
der Hinrunde konnte das Team 
von Trainer Thomas Bahr nur 

sieben von 21 möglichen Punk-
ten aus den nachstehenden Par-
tien einfahren. Der Ausblick auf 
die kommenden Gegner basiert 
auf dem Stand der Halbserie. 

VdS Nievenheim :  
FSV Vohwinkel - Wuppertal

Im Hinspiel verlor der VdS mit 
2:4. Der FSV spielt als Aufsteiger 
eine sehr starke Saison und ran-
giert zur Winterpause auf Rang 
zwei, mit einem Punkt Rück-
stand auf den Tabellenführer 
DSC Düsseldorf. Im Sturm ste-
hen 47 Tore zu Buche und man 
stellt aktuell damit den stärksten 
Sturm der Liga. Nach acht Spie-
len ohne Niederlage verlor man 
im letzten Spiel der Hinrunde 
überraschend mit 2:3 beim VfL 
Jüchen-Garzweiler und kassier-
te die zweite Niederlage der Sai-
son. 

SpVg Odenkirchen : VdS

Eine bittere Heimniederlage kas-
sierte der VdS gegen Odenkir-
chen. Nach 90 Minuten stand es 
1:2 und man bot keine gute Par-
tie. In der 81. Minute traf  Damir 

Cölner Hofbräu Früh  . 02 21-2 61 30  . www.frueh.de

Bevor es Alt wird.
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TISCHLEREI

Windows and more



17

Hamidovic, der aktuell die Tor-
schützenliste bei den Mönchen-
gladbacher Vorstädter anführt, 
zum Endstand. Mit einem Sieg 
könnte der VdS die Odenkirche-
ner auf Distanz halten.

VdS : VfL Benrath

Beim 1:1 in Benrath sahen die 
Zuschauer eine hart umkämpfte 
Partie. Marcus Buchen brach-
te den VdS in der 24. Minute in 
Front. Der späte Ausgleich für 
den VfL fiel in der 85. Minute. 
Wieder einmal kassierte der VdS 
in der Schlussphase ein Gegen-
tor und musste Punkte liegen 
lassen. Aber das ist Schnee von 
gestern. Ein Heimsieg gegen 
Benrath wäre enorm wichtig, 
denn wie Odenkirchen rangiert 
der VfL hinter den Sportfreun-
den. 

ASV Mettmann : VdS

Nach einem zwischenzeitlichen 
1:2 Rückstand drehte der VdS im 
Heimspiel die Partie. Dreifacher 
Torschütze zum 3:2 Heimsieg 
war seinerzeit Kevin Scholz. In 
ihrer ersten Saison in der Lan-

desliga, hat der ASV bisher sehr 
gut abgeschnitten und rangiert 
im Mittelfeld. In ihren letzten vier 
Partien vor der Winterpause, 
traf der ASV ausschließlich auf 
Teams der Spitzengruppe und 
konnte dabei nur einen Punkt ge-
gen den FC Monheim einfahren. 
Man darf gespannt sein, wie der 
ASV zu Hause auftritt. Obacht ist 
für den VdS geboten.

VSF Amern : VdS

Konnte der VSF in der Spielzeit 
2015/2016, mit drei Siegen zum 
Ende der Saison, knapp einem 
möglichen Abstieg entrinnen, 
spielt man in der jetzigen Saison 
einen wirklich guten Part. An 
der Südstrasse gewann Amern 
mit 2:1. Erst in der Nachspiel-
zeit gelang Sebastian Schweers 
der späte Anschlusstreffer. In 
55 Spielen unter der Regie von 
Trainer Dennis Sobisz, der in der 
Saison 2014/15 vom Co-Trainer 
zum Cheftrainer befördert wur-
de, blieb der VSF 34 Mal unge-
schlagen.

7 18 23 4116 26 29 3321
7
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VdS Nievenheim : SC Velbert

Seit sieben Spielzeiten steht 
Trainer Ralf vom Dorp an der 
Seitenlinie des SC Velbert. Nach 
zwei dritten Plätzen in den vor-
herigen Spielzeiten, strebt der 
SC nach einer weiteren, guten 
Platzierung. Zur Winterpause 
liegt man hinter dem DSC 99 
Düsseldorf und dem FSV Voh-
winkel wieder einmal auf Rang 
drei und hegt noch Hoffnun-
gen nach mehr. Trotz einer frü-
hen Führung im Hinspiel, durch 
Alexander Hauptmann, stand 
es am Ende 4:1 für Velbert. Ro-
bin Hilger, der auch im Hinspiel 
zweimal traf, ist mit 17 Toren zur 
Halbserie Toptorjäger des SC.

SSVg Heiligenhaus : VdS

Eine der bittersten Heimnieder-
lagen fügte SSVg dem VdS in 
der Hinrunde zu. 0:3 unterlag das 
Team von Thomas Bahr und kas-
sierte ab der 70.Spielminute die 
Treffer. In den letzten 15 Spielen, 
vor der Winterpause, verlor Hei-
ligenhaus nur ein Spiel, konn-
te sieben Siege einfahren und 
spielte sieben Mal unentschie-

den. Heiligenhaus ist und bleibt 
schwer einzuschätzen. Wären da 
nicht die acht Unentschieden, 
damit ist man Spitze in der Liga, 
stände Heiligenhaus vielleicht 
sogar in der Spitzengruppe.

VdS : TSV Bayer Dormagen 

An Gründonnerstag gastiert der 
TSV Bayer in Nievenheim. Der-
bytag ist angesagt. Sicher hat 
der TSV nach seinem souve-
ränen Aufstieg sich mehr von 
der Rückkehr in die Landesliga 
erhofft. Dass es so schlecht, ja 
katastrophal, verlaufen würde, 
damit konnte keiner rechnen. 
Mit nur fünf Punkten ziert der 
TSV zur Winterpause das Ta-
bellenende und man hat eigent-
lich null Chancen die Klasse zu 
halten. Trainer Perez wird nach 
fünf Spielzeiten seine Zelte am 
Höhenberg, zum Ende der Sai-
son, abbrechen. Dies gab der 
TSV zur Winterpause bekannt. 
Im Hinspiel gewann der VdS mit 
3:0 und es war der Wendepunkt 
in einer bis dahin nicht optimal 
verlaufenden Saison.

Gregor Schwermer

7 18 23 4116 26 29 3321
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VdS II : TuS Hackenbroich  
(Hinspiel 0:4 Niederlage)

Rückblick: Hackenbroich fuhr ge-
gen den VdS den dritten Sieg in 
Folge ein. Die Tore fielen genau 
im 10-Minuten-Takt, so stand 
es nach 40 Minuten bereits 4:0. 
Trotz aller Bemühungen und et-
licher Chancen wollte kein An-
schlusstreffer mehr fallen. Zu al-
lem Übel vergab Ronny Frohs in 
der 80. Minute einen Elfer.

OPTIMISMUS MACHT SICH 
BREIT

SSV Delrath : VdS II  
(Hinspiel 2:3 Niederlage)

Rückblick: Pünktlich zum Derby 
bot das Team von Coach Stadler 
eine starke Leistung. Danach lief 
für den SSV nicht mehr viel zu-
sammen. Der Dreier sollte aber 
für´s Erste der Einzige sein. Der 
SSV findet sich inzwischen am 
rettenden Ufer oder dicht am 
Abgrund, wie man es sehen will.

DIE ZWEITE

Markus Eckert (Foto: VdS)

21
7 26 29 33

„Wir gewinnen 3:1, weil wir auf 

Asche groß geworden sind.“

Daniel Köthe (Foto: VdS)

„Wir gewinnen 3:0, weil wir mit 

Kampf und Leidenschaft agieren.“
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SV Glehn : VdS II  
(Hinspiel 0:1 Niederlage)

Rückblick: Der Dreier war eigent-
lich schon vor Spielbeginn auf 
der Habenseite des VdS gebucht. 
Seit 2009 sollte es der siebte 
Sieg in Folge werden. Denkste, 
lange Zeit stand es 0:0, dann der 
Lucky Punch der Glehner in der 
83. Minute zum entscheidenden 
1:0 Auswärtssieg. Die Glehner 
starteten überraschend gut in 
die Saison. Zuletzt ging es aber 
steil bergab. Nach sieben Nie-
derlagen in Folge überwinterte 
man auf  einem Abstiegsplatz.

Ristorante – Pizzeria

Sven Czech (Foto: VdS)

„Wir gewinnen 3:0, weil wir 

den gleichen Fehler nicht zwei-

mal machen.“
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VdS II : SVG Grevenbroich  
(Hinspiel: 0:1 Niederlage)

Rückblick: Das 1:0 für die SVG 
kurz nach der Halbzeit sicherte 
ihnen einen Platz in der Spitzen-
gruppe und bescherte der VdS-
Reserve die vierte Niederlage in 
Folge. Die sportlichen Erfolge 
des Aufsteigers werden leider 
getrübt durch die fünf Vorfälle 
unsportlichen Verhaltens in den 
letzten zwei Jahren. Trotz dieser 
unrühmlichen Ereignisse, hei-
ßen wir den Gast aus Greven-

21
7 26 29 33

Kevin Buttchereit (Foto: VdS)

„Wir gewinnen 3:0, weil die drei 

Punkte in Nievenheim bleiben.“

broich und seine Anhänger will-
kommen an der Südstrasse und 
hoffen auf eine faire, sportliche 
Begegnung.

BV Wevelinghoven : VdS II  
(Hinspiel: 1:4 Niederlage)

Rückblick: Der BV lieferte „ein 
richtig gutes Spiel“, befand der 
sportliche Leiter, Erol Müller, 
nach dem dritten Sieg in Folge. 
Enttäuschte Gesichter hinge-
gen bei der VdS-Reserve nach 
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dieser fünften Niederlage. Beim 
BV folgten furiose Auftritte mit 
durchschnittlich mehr als fünf 
Toren pro Spiel. Auch wenn die 
Ergebnisse im Laufe der Hin-
runde dann wieder moderater 
ausfielen, durfte man sich doch 
zum Abschluß der Hinrunde zu 
den Top-Five-Teams zählen. Be-
sonderes Augenmerk ist zu rich-
ten auf das torgefährliche Stür-
merduo mit Dustin Thissen (14 
Tore/4 Assist) und Tim Ugowski 
(6 T/2A).

Fabian Ropertz (Foto: VdS)

„Wir gewinnen 1:0, weil wir uns 

gefunden haben und uns jetzt 

beweisen werden.“
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FC Zons : VdS II  
(Hinspiel: 0:5 Niederlage)

Rückblick: Der FC Zons überrollte 
den VdS regelrecht. Dabei netzte 
Hammoud Hussein gleich vier 
Mal ein. Und wenn dann noch 
der Zonser Spielleiter Thorsten 
Knuth in seiner Nachbetrach-
tung sagt: „Wir haben nicht gut 
gespielt, wir waren zu hektisch“, 
sagt das alles über die schwache 
Leistung unserer Reserve aus. 
Der FC ist die unangefochtene 
Nummer eins. Seit der knappen 
Auftaktniederlage gegen Vorst 
ist man seit 16 Spieltagen unge-
schlagen.

SG Kaarst II - VdS II  
(Hinspiel: 0:4 Niederlage)

Rückblick: Mit diesem mehr 
als verdienten Auswärtssieg 
schaffte die Kaarster Reserve 
vorübergehend den Sprung an 
die Tabellenspitze. Für unsere 
Reserve war dies zugleich die 
letzte Niederlage einer Serie mit 
0:21 Punkten und 3:22 Toren. 
Kaarst ist nach einem kleinen 
Leistungseinbruch um den An-
schluss an die Spitze bemüht.

Edgar Beuler

Trainer Alex Foth (Foto: VdS)

„Wir holen in Zons ein 1:1, weil es 

gegen den Tabellenführer immer 

am leichtesten ist.“

Edgar Beuler (Redakteur) (Foto: VdS)

„Die Jungs gewinnen 3:2, weil Sie mir das versprochen haben.“
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DIE DRITTE

7 29 3321
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WIEDERGUTMACHUNG IST 
ANGESAGT

Edgar Beuler

VdS Nievenheim III : 

SV Bedburdyck-Gierath II 

(Hinspiel 2:5 Niederlage)

Robin Beckmann (Foto: VdS)

„Wir gewinnen das Spiel 2:1, weil 

die Rückrunde viel besser laufen 

wird  als die Hinrunde.“

SG Orken-Neuhausen : 

VdS Nievenheim III  

(Hinspiel 2:3 Niederlage)

Markus Kindler (Foto: VdS)

SuS Gohr : 

VdS Nievenheim III  

(Hinspiel 1:1)

Co-Trainer Lars Giesen (Foto: VdS)

„Wir gewinnen das Spiel 2:1, 
weil wir so stark motiviert sind.“

„Wir gewinnen 3:1, weil wir aus dem Hin-

spiel noch etwas Gut zu machen haben.“
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SC Kapellen/Erft III : 

VdS Nievenheim III 

(Hinspiel: 10:0 Sieg)

Riccardo Ferrario (Foto: VdS)

„Wir gewinnen das Spiel 5:1, weil 
wir mit Herz spielen.“

VdS Nievenheim III : 
1. FC Grevenbroich-Süd II  

(Hinspiel: 0:3 Niederlage)

Trainer Manni Giesen (Foto: VdS)

„Wir gewinnen das Spiel 2:1, 

weil wir die Chance dazu haben, 

wenn alle an Bord sind.“

VdS Nievenheim III : VfL Jüchen-Garzweiler II (Hinspiel: 6:3 Sieg)

Nico Tendahl (Foto: VdS)

BV Wevelinghoven II : 

VdS Nievenheim III 

(Hinspiel: 1:2 Niederlage)

Jimmy Anaeto (Foto: VdS)

„Wir gewinnen das Spiel 3:2, weil wir uns sehr gut vorbereiten werden.“

„Wir gewinnen das Spiel 3:1, weil wir das bessere Team sind.“

7 29 3321
26
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PETER HOCHHAUSEN IM 
INTERVIEW

Peter ist seit der Saison 2015/16 
unser Co-Trainer. Nach einer 
kurzen Schnupperphase im Au-
gust und September 2015 waren 
unser Trainer Ralf, das Team und 
auch Peter der Meinung, dass 
wir miteinander harmonieren 
und super zusammen passen. 
Mit ihm bekamen wir nicht nur 
einen Co- und Torwarttrainer, 
der sich speziell um die Belan-
ge rund um unsere „Kastenmä-
dels“ kümmert, sondern auch 
einen lebensfrohen Unterstützer 
auf und neben dem Platz, der 
keine Zeit und Mühen scheut, 
„seine Mädels“ zu unterstützen.

Peter, wie kamst Du zum 
Frauenfussball und zum 
VdS?

Peter: Ich war schon früher lan-
ge Zeit als Trainer einer Jugend-
mannschaft beim SC Grimling-
hausen aktiv. Nach gut 6 Jahren 
waren mein Trainerkollege und 
ich aber der Meinung, dass die 
Jungs mal frischen Wind brauch-
ten und haben uns aus dem ak-
tiven Dienst zurückgezogen. Von 
dieser Zeit an habe ich haupt-
sächlich organisatorische und 
betreuerische Aufgaben im Ver-
ein übernommen. Dazu gehörte 
natürlich auch die Unterstützung 
der dortigen Damenmannschaft. 
Als eine der Trainerstellen va-
kant wurde, nahm ich das ver-
einsinterne Angebot an und 
wurde neuer Damen-Co-Trainer.

DAMEN

267 33
29
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STECKBRIEF PETER HOCHHAUSEN:

Alter: Ü40
Beruf: Vermarktungsleiter 
Kinder: 1 Sohn - Robin
Hobbys: Fußball, Hubertus Fanfa-

rencorps Grimlinghausen, 
Angeln 

Lieblingsverein: FC Schalke 04



30

Nach gut 2 Jahren entschied ich 
mich aber aus privaten Gründen, 
den Job an den Nagel zu hängen 
und mich aus dem aktiven Ver-
einsleben zurück zu ziehen. 

Kurz darauf erhielt ich von Ralf 
Bonaventura ein verlockendes 
Angebot: Die Co-Trainerstelle 
bei den VdS-Damen. Ein Ange-
bot, dass mir einerseits gefiel, 
andererseits aber auch ein ein-
deutiges Ende meiner Zeit beim 
SC markierte. Man kann sich 
vorstellen, dass mir dies nach 
8 Jahren Vereinsarbeit, die ich 
immer leidenschaftlich gerne 
gemacht habe, nicht unbedingt 
leicht fiel.

Im Endeffekt möchte ich mich 
an dieser Stelle aber einfach nur 
unendlich bei Ralf bedanken. Ich 
habe den VdS und an erster Stel-
le natürlich meine Damenmann-
schaft der Kreisliga A ins Herz 

267 33
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geschlossen und freue mich auf 
jede weitere Saison, die ich mit 
ihr bzw. mit Euch verbringen 
kann.

Was verbindet Dich mit dem 
VdS?

Peter: Ganz einfach: Zunächst 
muss man sich als neuer Trainer, 
der zum VdS kommt, fragen, 
was der VdS eigentlich ist.

Im Verein erlebt man Trainer, 
Spieler und einen Vorstand, die 
intensiv und voller Kamerad-
schaft miteinander arbeiten. Der 
Verein, speziell der Vorstand, 
sorgt dafür, dass unsere ehren-
amtliche Arbeit zu einer Leiden-
schaft heranwächst, die wir ger-
ne und voller Freude ausüben. 

Wie ist Dein Eindruck von 
der Hinrunde?
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Peter: Grundsätzlich kann ich 
mich über die Hinrunde in keiner 
Weise beschweren. Wir liegen 
ganz einfach im Soll. Zwei, drei 
unglückliche Punktverluste hin-
terlassen natürlich einen bitte-
ren Nachgeschmack, aber auch 
solche Spiele zeigen uns, wie 
stark und gefestigt das Team ist. 
Solche Dämpfer halten uns nicht 
auf und wir wollen zeigen, dass 
diese Ergebnisse im Endeffekt 
keine größere Rolle spielen.

Welche Ziele hast Du für die 
Rückrunde?

Peter: Mein konkretes Ziel für 
die Rückrunde ist selbstver-
ständlich der Aufstieg mit dem 
Team. Das bedeutet, den zweiten 
Platz zu sichern. Ich bin bester 
Dinge, dass wir das mit unserer 
Truppe erreichen können. Wei-
terhin wünsche ich mir, dass wir 
den Zuschauern und uns selbst, 
genauso wie in der Vorrunde, ei-
nen schönen und erfolgreichen 
Fußball präsentieren.

Wie läuft die aktuelle Winter-
vorbereitung? 

267 33
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Peter: Die Wintervorberei-
tung ist in vollem Gange. Am 
11./12.02.2017 findet die Kreis-
hallenmeisterschaft der Damen 
in Gustorf-Gindorf statt, worauf 
wir uns aktuell in der Dreifach-
halle in Nievenheim vorbereiten 
und zumindest am ersten Tag 
gut abschneiden wollen. Unser 
Hauptfokus ist jedoch auf die 
wichtige Rückrunde ausgerich-
tet. Unser Trainingsprogramm 
ist weit gefächert und wird neben 
dem Platz und der Halle auch im 
Fitnessstudio ausgetragen. Mit 
der Trainingsbeteiligung bin ich 
ebenfalls zufrieden und muss an 
dieser Stelle einen großen Dank 
an das gesamte Team und drum 
herum ausrichten. Alle sind ein-
deutig auf ein und dasselbe gro-
ße Ziel fokussiert und halten es 
fest im Blick.

Wie sieht es aktuell in der 
Liga aus?

Peter: Die Situation der Geg-
ner bleibt trotz unserer positiven 
Einstellung keine einfache. Es 
kämpfen sechs Mannschaften 
in der Rückrunde um die Auf-
stiegsplätze und jede einzelne 
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stellt einen ernst zu nehmenden 
Gegner dar. Die Tagesform und 
der Siegeswille werden also ent-
scheidend sein.

Beschreibe die Damenmann-
schaft in 3 Sätzen:

Peter: Die Damenmannschaft 
ist ein Team voller Zusammen-
halt, nicht nur während des Trai-
nings, während des Spiels, son-
dern genauso in der Freizeit. Sie 
treten gemeinsam wie eine klei-

267 33
29
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ne Familie auf, die in jeder Si-
tuation zeigt, wie viel Mehrwert 
Kameradschaft doch hat. Und 
gerade weil der Zusammenhalt 
so stark ist, haben sie - ich meine 
natürlich wir - unser Ziel immer 
fest im Visier.

„Ich würde lieber mit euch ab-
steigen als mit irgendeiner an-
deren Mannschaft aufsteigen.“

Anne Hafner
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NRW-KIDS-CLUB  
MEISTERSCHAFTEN

Im Januar fand die siebte Bun-
desliga NRW-Kids-Club Meis-
terschaft statt. Teilnehmer 
waren Kids-Clubs der Bundes-
ligamannschaften von Borus-
sia Dortmund, FC Schalke 04, 
Fortuna Düsseldorf, Borussia 
Mönchengladbach, TSV Bayer 
Leverkusen, VfL Bochum, MSV 
Duisburg und des 1. FC Köln. Die 
Teams werden aus den Reihen 
der Fanclubs gebildet und der 
Nievenheimer Paul Kern gehörte 
dem Team des 1. FC Köln an. Für 
Paul Kern, der beim VdS in der 
E 2 spielt, war dies ein einmali-
ges Erlebnis. Mit seinem Team 
wurde er Dritter hinter dem MSV 
Duisburg und Borussia Dort-
mund.

STADTMEISTER 2017

Einen feinen Erfolg feierte un-
sere B-Jugend im Rahmen der 
Dormagener Stadtmeisterschaft. 

ROOKIES

Mit gutem Zusammenspiel und 
einem gekonnten Spielaufbau, 
setzte sich das Team von Tho-
mas Stüttgen und Christian Herz 
gegenüber den teilnehmenden 
Teams ab. „Man konnte schon 
merken, dass wir als Teilnehmer 
der Leistungsklasse den ande-
ren Mannschaften spielerisch 
überlegen waren“, so Christian 
Herz nach dem 2:0 Sieg im Fina-

7 29 3119 267 29
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Paul mit dem Maskottchen des 1. FC Köln 
(Foto: VdS)
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VDS-SOMMER

FUSSBALLCAMP 
FÜR JUNGEN UND MÄDCHEN 

VON 5 BIS 12 JAHREN

21.-24. August 2017

Anmeldungen und Unterlagen 
erhalten Sie per E-Mail unter: 
vonzons@vds-nievenheim.de oder 
per Telefon unter: 0157 74366380

6 TRAINER
ALTERSGERECHTES TRAINING
IN KLEINGRUPPEN
TECHNIKTRAINING
KOORDINATIONSÜBUNGEN
TORWARTTRAINING

Unkostenbeitrag: 119€

Veranstaltungsort 
Bezirkssportanlage Südstraße
41542 Dormagen

Teilnehmerpaket

CAMP TRIKOT
TRINKFLASCHE

BALL

TÄGLICH ZWEI TRAININGSEINHEITEN 
10.00-11.30 UHR & 13.30-15.00 UHR

INKL. MITTAGESSEN 
UND AUSREICHEND 

GETRÄNKEN
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GETRÄNKEN le gegen den FC Zons und füg-
te an: „Heute waren die Jungs 
gut drauf und haben mit einem 
geschlossenen Auftreten den 
Titel des Stadtmeisters verdient 
geschafft.“ Bleibt zu wünschen, 
dass dieser Erfolg einen Schub 
für die Meisterschaft bringt.

Gregor Gabor

DER LIGASCHRECK

Die Jungs unserer derzeitigen 
D2-Jugend haben sich kontinu-
ierlich in den letzten drei Jahren 
von einer grauen Maus in Grup-
pe 4 zum derzeitigen Ligaschreck 
in Gruppe 1 entwickelt. Mit viel 
Willen, großem Teamgeist und 
leidenschaftlichem Einsatz ist 
die Mannschaft bei der Sache. 
In der Zwischenzeit haben alle 
Spieler den Übergang in die 
weiterführenden Schulen hinter 

Das erfolgreiche Team des VdS (Foto: VdS)

o. R. v. l : Christian Herz, Mario Kluth, Benjamin Püschel, Florian Abel, Simon Schönewald, 

Justus Bertram, Nicklas Ollig, Tom Kern, Tobias Stüttgen, Drilon Spabija, Nicklas Lammert 

und Thomas Stüttgen

u. R. v. l.: Daniel Wedekind, Fabian Pauli, Johannes Abel, Max Müller, Christian Boden

7 29 3119 267 29
33

21



36

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke

Je
de

n D
ienstag ist Gyros-Tag

Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger



37
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n D
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Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger sich und kommen mit den zu-
sätzlichen Unterrichtsstunden 
und den Trainingszeiten klar. 
Aus Kindern werden Jugendli-
che und auch die eigene Moti-
vation für den sportlichen Erfolg 
wächst ständig. Es ist schön mit 
anzusehen, dass die Spieler nie 
an sich gezweifelt haben und 
nun zu den Top 20 Mannschaften 
des Kreises Neuss-Grevenbroich 
gehören.

Ebenso verstehen sie, dass eine 
zweite Mannschaft immer auch 
den Unterbau für die Erste dar-
stellt. Denn beim VdS Nieven-

heim ist Fußball keine Einbahn-
straße. Das Selbstwertgefühl 
steigt mit jedem erarbeiteten 
Sieg und mit jedem gegneri-
schen Trainer, der auf Grund der 
kämpferischen Leistung und 
Geschlossenheit unserer Mann-
schaft am Spielfeldrand nervös 
wird. So gesehen gegen Kapel-
len und Kaarst. Macht doch ein-
fach weiter so! Wir als Verein 
sind stolz auf euch und danken 
den Eltern, die uns ständig be-
gleiten und unterstützen.

 Georg Funck

D2-Jugend (Foto: VdS)

h. R. v. l : Timo Brakelsberg, 
Berno van Straelen, Philipp 
Ebel, Til Fischer, TR Georg 
Funck, Mohamed Kourouma, 
Jannes Galin, Semih Hayirlio-
glu

v. R. v. l.: Marc Gabor, Marvin 
Boes, Ben Schne, Björn Matz-
ke Nicht im Bild: Malte Seidel, 
Florian Rudek, Dennis Nowa-
kowski

7 29 3119 267 29
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NACHBARSCHAFFT INTEGRATION.
CHEMPARK - zusammen leben, wo man zusammen arbeitet.
Die Unternehmen im CHEMPARK beschäftigen schon seit langem Mitarbeiter aus vielen Ländern.
Da kommen verschiedene Hautfarben, Religionen und manch unterschiedliche Gewohnheiten und 
Ansichten zusammen – gleichzeitig ist das aber auch die Basis für gegenseitiges Verständnis, für
ein harmonisches Miteinander, für eine gelungene Integration.
Auch dies macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner. 

Dormagen 

Powered by

Currenta GmbH & Co. OHG
51368 Leverkusen
www.chempark.de

/chempark
/chempark

6054456_CHE_CUR_ANZ_Integration_Sportuebungen_DOR_A5.indd   1 12.07.16   10:19
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TERMINE

MEISTERSCHAFTSSPIELE (HEIMSPIELE)

HERREN

Sonntag, 05. März 2017

15:00 Uhr VdS Nievenheim I – FSV Vohwinkel Wuppertal

Sonntag, 12. März 2017

13:00 Uhr VdS Nievenheim IIII – SV Bedburdyck-Gierath II
15:00 Uhr VdS Nievenheim II – TuS Hackenbroich

Sonntag, 19. März 2017

15:00 Uhr VdS Nievenheim I – VfL Benrath

Sonntag, 26. März 2017

13:00 Uhr VdS Nievenheim III – 1. FC Grevenbroich-Süd II
15:00 Uhr VdS Nievenheim II  – SVG Grevenbroich

Sonntag, 02. April. 2017

15:00 Uhr VdS Nievenheim I – FC Velbert

Sonntag, 09. April 2017

13:00 Uhr VdS Nievenheim III – VfL Jüchen-Garzweiler II
15:00 Uhr VdS Nievenheim II  – FC Zons

Donnerstag, 13. April. 2017

19:30 Uhr VdS Nievenheim I – TSV Bayer Dormagen

7 26 29 3321
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DAMEN KREISLIGA A

Sonntag, 05. März 2017

12:15 Uhr VdS Nievenheim – SV Rosellen II

Sonntag, 19. März 2017

12:15 Uhr VdS Nievenheim – SV Glehn

Sonntag, 02. April 2017

12:00 Uhr VdS Nievenheim – SVG Neuss-Weissenberg II

JUGEND

A-JUNIOREN LK GREVENBROICH-NEUSS

Samstag, 11. März 2017

16:30 Uhr VdS Nievenheim – SG Kaarst

Samstag, 25. März 2017

16:30 Uhr  VdS Nievenheim – RW Elfgen

B-JUNIOREN LK GREVENBROICH-NEUSS

Sonntag, 05. März 2017

10:00 Uhr VdS Nievenheim – SC Kapellen II

Sonntag, 19. März 2017

10:00 Uhr VdS Nievenheim – SG Kaarst

Sonntag, 02. April 2017

10:00 Uhr VdS Nievenheim – SVG Neuss-Weissenberg

7 26 29 3321
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C-JUNIOREN LK GREVENBROICH-NEUSS

Samstag, 11. März 2017

14:45 Uhr VdS Nievenheim  – SV Bedburdyck/Gierath

Samstag, 25. März 2017

14:45 Uhr VdS Nievenheim  – SV Orken-Noithausen

Aktuelle Termine und mögliche Änderungen der Anstoßzeiten entneh-
men Sie bitte der Presse oder unserer Internetseite  
www.vds-nievenheim.de

» Chiptuning
» Ecotuning
» DSG-Anpassungen
» Motorsport
» Garantie

» TÜV
» Leistungsprüfstand  
 bis 2000 PS 
» Scheibentönung
» Räder & Reifen
» Ölservice

Mail | info@rheinland-performance.de 
Web | www.rheinland-performance.de

Tel | +49 (0) 2133 - 539 12 13
Mobil | +49 (0) 173 - 53 75 6 75

Rheinland-Performance
Inhaber | Raphael Klein

Roseller-Straße 15
41539 Dormagen

RP_008_ANZEIGE_150x105mm_RZ.indd   1 17.11.16   15:57

7 26 29 3321
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HISTÖRCHEN

7 26 29 3321

Dieses Foto ist Ende der 60iger Jahre gemacht worden und zeigt die heutige Kreuzung Neus-
ser Straße, Ecke Bismarckstraße und Saint-Andre-Straße. Zu sehen ist das Haus von Schus-
ter Leuffen, wo heute die Saint- Andre-Straße einmündet. 

Unglaublich groß und vielfältig 
ist das Archiv, nebst diversen 
Sammlungen, unseres Mitglie-
des Heinz Schillings. Neben 
Fußballfotos, Bildern des Ver-
einslebens aus unserem Dop-

peldorf und vielfältigen Chroni-
kaufzeichnungen vergangener 
Jahrzehnte, verfügt Heinz auch 
über eine große Zahl von Bil-
dern rund um Nievenheim. Ger-
ne wollen wir in dieser und in 
den kommenden Ausgaben Bil-
der an dieser Stelle veröffentli-
chen. Dafür möchten wir Heinz 
herzlich danken.
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www.zander-welding.de
Ottostr. 9 * D-41540 Dormagen * Tel: 02133-97888-0 * Fax: 02133-97888-20

Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

So beschaulich war der Verkehr Anfang der 70iger Jahre noch auf der Neusser Straße.
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Wir lieben 
unseren JOB.
Seit 2000 bringen wir erfolgreich Unternehmen und 
Arbeitssuchende zusammen – als einer der führenden 
Personaldienstleister am Niederrhein. Dabei unter-
stützen wir Arbeitnehmer bei der Jobsuche genauso wie 
Unternehmen bei kurz- oder langfristigem Personal- 
mangel. Unsere Firmenkunden profitieren dabei von 
einem vielfältigen modernen Dienstleistungsangebot. 
Den Menschen auf dem Arbeitsmarkt geben wir  
Orientierung und eine langfristige Perspektive.

Unsere Berater, an insgesamt sieben Standorten,  
haben eine ganz klare Mission:

WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.

GIS Personallogistik GmbH // An der Gümpgesbrücke 7 // 41564 Kaarst // T 02131 – 718 14 0 // gis-personal.de

FAKTEN.

15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools

Unterstützung und langfristige Beschäftigung für  
Arbeitssuchende 

GISP-15-8675-Kurzvorstellung_RZ.indd   1 26.01.15   09:53
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

An der Zehnfuhr 2 • 41542 Dormagen

Telefon 02133-27 40 97

Mobil 0177-77 111 74

info@steinbach-elektrotechnik.de

www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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Wir lieben 
unseren JOB.
Seit 2000 bringen wir erfolgreich Unternehmen und 
Arbeitssuchende zusammen – als einer der führenden 
Personaldienstleister am Niederrhein. Dabei unter-
stützen wir Arbeitnehmer bei der Jobsuche genauso wie 
Unternehmen bei kurz- oder langfristigem Personal- 
mangel. Unsere Firmenkunden profitieren dabei von 
einem vielfältigen modernen Dienstleistungsangebot. 
Den Menschen auf dem Arbeitsmarkt geben wir  
Orientierung und eine langfristige Perspektive.

Unsere Berater, an insgesamt sieben Standorten,  
haben eine ganz klare Mission:

WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.

GIS Personallogistik GmbH // An der Gümpgesbrücke 7 // 41564 Kaarst // T 02131 – 718 14 0 // gis-personal.de

FAKTEN.

15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools
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renten TSV Bayer Dormagen 
und VdS Nievenheim. Die bei-
den Vorschlussrundenspiele fin-
den zwischen dem 4. und 6. April 
statt. Das heißt, dass es binnen 
14 Tagen zu zwei Spielen mit den 
„Hauptstädtern“ kommt. Der 
Kreis Grevenbroich-Neuss ist 
mit seiner Geschäftsstelle von 
Grevenbroich in das Sportheim 
des von-Waldthausen-Stadions 
nach Norf umgezogen. Der Kreis 
und der TSV Norf nutzen künf-
tig gemeinsam die Räume im 
Obergeschoss des Sportheims 
für Fortbildung, Besprechungen 

MEHR VDS

Kennen sich seit vielen Jahren gut Dirk 

Gärtner und Andre Grunzel (Foto: VdS)

7 26 29 3321

AUSLOSUNG IM  
KREISPOKAL

Im Rahmen der Neueröffnung 
der Kreisgeschäftsstelle und 
des Neujahrsempfangs des TSV 
Norf, wurden im Sportheim des 
TSV Norf auch die beiden Paa-
rungen für das Halbfinale im 
Kreispokal ausgelost. Viele Gäs-
te aus Politik und Sport waren 
Ende Januar der Einladung ge-
folgt. Während Staffelleiter Rein-
hold Dohmen auf die Richtigkeit 
der Auslosung des Semifinales 
im Kreispokal achtete, spielte 
kein Geringerer als der Neusser 
Bürgermeister Reiner Breuer die 
Losfee und sicherte zumindest 
einer Neusser Mannschaft auch 
direkt einen Finalplatz. Denn im 
ersten Duell stehen sich, in Be-
zirksligist SV Uedesheim und 
A-Ligist DJK Novesia Neuss, die 
beiden verbliebenen Neusser 
Teams gegenüber. Im zweiten 
Halbfinale kommt es zu einem 
Dormagener Derby zwischen 
den beiden Landesligakonkur-
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7 26 29 3321

Unsere Öffnungszeiten:

Di., Do., Fr.:  09:00  - 18:00 
 Mi.: 09:00  - 19:00 
 Sa.: 08:00  - 14:00 

Rebecca Wißdorf  
Geschäftsinhaberin / Friseurmeisterin 

Saint-André-Straße 10
41542 Dormagen-Nievenheim 
Telefon: 02133-90070  

www.charakterkoepfe-nievenheim.de
info@charakterkoepfe-nievenheim.de

Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

Nägel

Hautpflege

Make-up

Microabrasion

Ultraschall
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Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Monika Palicka-Thiery
Telefon 0 21 33 / 53 64 42 Telefax 0 21 33 / 53 64 43

Privat und alle Kassen | Termine nach Vereinbarung
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Was zählt, ist Ihr Kind

Mathematik und Englisch für Vorschul- und Schulkinder

KUMON-Lerncenter Dormagen-Nievenheim
Saint-André-Straße 12  ·  41542 Dormagen

Tel.  02133 . 287 26 39

▶ „ Das Wichtigste für uns ist, dass sie Freude am Lernen hat.“

kumon.de
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und zur Begegnung. „Wir sind 
glücklich hier eine neue Heimat 
gefunden zu haben. Jetzt ist 
auch die Zeit vorbei, dass Kreis-
spruchkammersitzungen in Sä-
len von Gaststätten abgehalten 
werden müssen. Wir freuen uns 
über die Kooperation mit dem 

TSV Norf“, so der Vorsitzende 
im Fußballkreis Grevenbroich-
Neuss, Dirk Gärtner, nach einem 
Rundgang mit dem sportlichen 
Leiter des VdS, Andre Grunzel, 
durch die neuen Räumlichkeiten. 

Gregor Schwermer

v. l.: Dirk Gärtner, Hans Sturm (Vizebürgermeister Dormagen), Reiner Breuer (Bürgermeister 
Neuss) Dirk Brügge (Kreisdirektor) und Dr. Hermann-Josef Baaken (Vorsitzender TSV Norf)
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Mathematik und Englisch für Vorschul- und Schulkinder

KUMON-Lerncenter Dormagen-Nievenheim
Saint-André-Straße 12  ·  41542 Dormagen
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ZU GUTER LETZT

WIR GRATULIEREN

Unser langjähriges und ältestes 
Mitglied im VdS, Herr Gerhard 
Lüdecke, feierte im Februar Ge-
burtstag. Auf stolze 95 Jahre 
kann Gerhard zurückblicken. Die 
Sportfreunde Nievenheim gra-
tulieren von dieser Stelle ganz 
herzlich und wünschen alles 
Gute und viel Gesundheit. „Wir 
wünschen uns, Dich noch oft 
auf dem Sportplatz begrüßen zu 
dürfen. Danke für Deine Treue 
und schöne gemeinsame Zeit.“

7 26 29 3321

Gerhard Lüdecke (Foto: VdS)

Jürgen Kruse und Werner Völkel  (Foto: VdS)

GRÜSSE AUS DER KARIBIK

So klein ist die Welt. Über 8.000 
km von Nievenheim entfernt, 
trafen sich Jürgen Kruse und 
Werner Völkel während einer 
Kreuzfahrt mit der „Mein Schiff 
5“ zufällig. Die Kreuzfahrt führte 
quer durch die Karibik und das 
Foto der beiden VdS`ler wurde 
in Willemstad auf Curacao ge-
macht. 



50

Herausgeber

VdS 1920 Nievenheim e.V.
Am Schwiertzhof 34

41542 Dormagen

VERTRETEN DURCH

Vorstand:
Daniela Herz
Doris Meya

Oliver Flosdorf
Werner Völkel

KONTAKT

Tel.: 02133-299248
redaktion@vds-nievenheim.de

REGISTEREINTRAG

Eintragung im Vereinsregister. 
Registergericht: AG Neuss

Registernummer: 345

INHALTSVERANTWORTLICHE

Redaktion u. Lektorat: 
Edgar Beuler, Gregor Gabor, Anne 

Hafner, Siegfried Ritterbach, Gregor 
Schwermer und Stephan Volk

Fotografien:
Edgar Beuler, Daniela Herz und Gregor 

Schwermer 
Konzept, Grafik, Satz: 

Georg Funck und Stefan Schnabel 
Druck: 

Häuser KG, Köln

Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 
01.07.2016, erhältlich über  

werbung@vds-nievenheim.de
www.vds-nievenheim.de

IMPRESSUMEINE GLATZE NACH TOLLEM 
TURNIER

Simon Kozany ist für jeden Spaß 
zu haben. Nach dem Gewinn der 
Hallenkreismeisterschaft und 
der Ehrung zum Torschützenkö-
nig, ließ sich Simon von Daniel 
Dünbier bereitwillig eine Glat-
ze schneiden. Warum? Wahr-
scheinlich weil ihm das Haargel 
ausgegangen ist.

7 26 29 3321

Simon Kozany bekommt eine Glatze   
(Foto: VdS)

Finanzkompetenz seit 1881

www.DeiNE-Volksbank.de

Filiale Nievenheim 
Im Scheidpatt 2 • 41542 Dormagen 
Telefon 02131 929-700 • Telefax 02131 929-719 

Ihre Volksbank
vor Ort
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